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Dr. Rico Hübner: „Der Weg der Agroforstwirtschaft – Entwicklung der politischen Rahmenbedingungen“, Ländlicher Raum (73), 2022



Agroforstförderung bis 2023

▪ Grundsätzlich: Agroforst als Fördermaßnahme seit 2005 in der ELER-

Verordnung vorgesehen 

▪ Trotzdem: Keine eigenständige Förderung in Deutschland

▪ Basisprämie bei Codierung als Kurzumtriebsstreifen oder Streuobstwiese
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ELER Verordnung Nr. 1305/2013 ELER Verordnung Nr. 1698/2005 



Agroforstförderung ab 2023

▪ Erstmalig in Deutschland mit GAP-23 förderbar:

• Direktzahlungen auf AF-Flächen 

• Ökoregelung 3: Beibehaltung von Agroforstwirtschaft

• Investive Förderung nach GAK-Rahmenplan 

 → nur in manchen Bundesländern umgesetzt!

▪ Kein Bundesland hat Agroforst als AUKM angeboten
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1. Säule

2. Säule



Direktzahlungen & 

Ökoregelung 3 

Bundesweite Förderung aus der 1. Säule der GAP:



Direktzahlungen

▪ Grundvoraussetzungen der Direktzahlungsansprüche müssen erfüllt sein

▪ GAP-Direktzahlungsverordnung (GAPDZV)

27.03.2024Mirjam Seeliger 6

~ 155 €/ha

§ 4 Landwirtschaftliche Fläche

(1) Der Begriff landwirtschaftliche Fläche umfasst Ackerland, Dauerkulturen und Dauergrünland, und das auch,

wenn diese auf der betreffenden Fläche ein Agroforstsystem nach Absatz 2 bilden.

(2) Ein Agroforstsystem auf Ackerland, in Dauerkulturen oder auf Dauergrünland liegt vor, wenn auf einer

Fläche mit dem vorrangigen Ziel der Rohstoffgewinnung oder Nahrungsmittelproduktion entsprechend eines

durch die zuständige Landesbehörde oder durch eine vom Land anerkannte Institution als positiv geprüften

Nutzungskonzeptes Gehölzpflanzen, die nicht in Anlage 1 aufgeführt sind, angebaut werden:

 1. in mindestens zwei Streifen, die höchstens 40 Prozent der jeweiligen landwirtschaftlichen Fläche

 einnehmen, oder

 2. verstreut über die Fläche in einer Zahl von mindestens 50 und höchstens 200 solcher 

Gehölzpflanzen je Hektar.

(3) Kein Agroforstsystem oder kein Teil eines Agroforstsystems sind Flächen mit Gehölzpflanzen, die am 31.

Dezember 2022 die an diesem Tag geltenden Voraussetzungen erfüllen für ein Landschaftselement, das nicht

beseitigt werden darf, im Sinne 

1. des § 8 Absatz 1 und 2 der Agrarzahlungen-Verpflichtungenverordnung vom 17. Dezember 2014 (BAnz AT

23.12.2014 V1) in der am 31. Dezember 2022 geltenden Fassung oder

2. einer am 31. Dezember 2022 geltenden Verordnung eines Landes, die auf Grund des § 8 Absatz 4 der

Agrarzahlungen-Verpflichtungenverordnung erlassen worden ist. 



Bedingungen

▪ Landwirtschaftlich nutzbare Fläche

▪ Mind. 0,3 ha Parzellengröße

▪ Nutzung zur Rohstoff- oder 

Lebensmittelerzeugung 

▪ 2-40 % Gehölzstreifen bzw. 

50-200 Bäume/ha (wenn verstreut)

▪ Keine Landschaftselemente

▪ Positiv geprüftes Nutzungskonzept

▪ Keine Arten der Negativliste
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Botanische Bezeichnung Deutsche Bezeichnung

Acer negundo Eschen-Ahorn

Buddleja davidii Schmetterlingsstrauch

Fraxinus pennsylvanica Rot-Esche

Prunus serotina Späte Traubenkirsche

Rhus typhina Essigbaum

Robinia pseudoacacia Robinie

Rosa rugosa Kartoffel-Rose

Symphoricarpos albus Gewöhnliche Schneebeere

Quercus rubra Roteiche

Paulownia tomentosa Blauglockenbaum

Gilt für AFS ab 1.1.2022

Negativliste:



Ökoregelung 3: Beibehaltung von Agroforst
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200 €/ha



Kombinationsmöglichkeiten von ÖR3

                                                         *Abzug der Agroforst-Streifen
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Öko-Regelungen (ÖR) AUKM in MV*

1d) Altgrasstreifen FP530: Dauerhafte Umwandlung von AL in GL

2) Vielfältige Kulturen FP533: Strip-Till- oder Direktsaatverfahren

4) Extensivierung von 

Dauergrünland

FP520: Vielfältige Kulturen im Ackerbau

5) Dauergrünland mit 

Kennarten

FP525: Extensive Dauergrünland-

bewirtschaftung

6) Verzicht auf 

Pflanzenschutzmittel

FP528: Ökologischer Landbau

7) Bewirtschaftung in 

Natura 2000-Gebieten



Das Nutzungskonzept

▪ Muss für Förderung vorliegen (Direktzahlung, ÖR3 + GAK)

▪ Kein bundeseinheitlicher Standard, aber ähnlicher Inhalt:

• Parzellenausweisung

• Angaben zum Status des Agroforstsystems

• Kenntnisnahme von GAPDZV und ÖR3-Bedingungen

• Mögliche naturschutzrechtliche Einwänden

• Angaben zu Gehölzen + Nutzung
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Das Nutzungskonzept in MV
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Das Nutzungskonzept in MV



Warum braucht man ein Nutzungskonzept?
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Landwirtschaft Verwaltung

Genehmigung die Gehölze zu nutzen Vermeidung von „Verbuschung“

Erhalt des Flächenstatus
Einhaltung der Förder-

Voraussetzungen

Bäume werden kein LE Kontrollierbarkeit

Angaben ohne Gewähr
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bundesweit



Investitionsförderung

Aus dem GAK-Rahmenplan, d.h. aus der 2. Säule



Investive Förderung nach GAK-Rahmenplan

▪ Länder- und Bundesmittel 

▪ Was wird gefördert?

• Anlage von streifenförmigen Agroforstsystemen → mind. 2 Streifen

• Abstände + Baumarten wie nach ÖR3 

→ max. 35 % + Abstandsregelungen + Negativliste beachten!

• Nur forstliches Vermehrungsgut

• Positiv geprüftes Nutzungskonzept

27.03.2024Mirjam Seeliger 16

Gemeinschaftsaufgabe 

Agrarstruktur + Klimaschutz Ländersache
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65% Förderung 

seit Juli 2023

Ab 2024?

40% Förderung, 

mind. 20.000 €

Ab 2024?

Klimaplan Hessen: 

„Beratung und 

Neuanlage von 

Agroforstsystemen“

→ min. 100 ha AF 

bis 2030

40 % Förderung, 

max. 20.000 €

Investive Förderung 

nach Bundesland



Investitionsförderrichtlinie MV (AFo-RL M-V)

▪ 65% der Investitionen bei Neuanlage streifenförmiger AFS auf Acker- 

und Dauergrünland
a) bis zu 1.566 Euro je Hektar Gehölzstreifen, bei Pflanzung von Gehölzen für

den Kurzumtrieb,

b) bis zu 4.138 Euro je Hektar Gehölzstreifen, bei Pflanzung von Sträuchern,

c) bis zu 5.271 Euro je Hektar Gehölzstreifen, bei Pflanzung von Baumarten, die in der 

Nahrungsmittel- oder Stamm-/Wertholzproduktion oder für beide Zwecke genutzt werden, 

einschließlich Sträuchern zur Unterpflanzung. 

▪ Min. 2.500 € - max. 300.000 €

▪ Antrag beim StALU WM in Schwerin

➢Genehmigung zum 31.8. und 28.2.

➢Für Anlage im selben Jahr bis 30.6.! 
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Beantragung der investiven Förderung
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https://www.schwerin.de/politik-

verwaltung/dienstleistungen/verwaltungsleistungen/Zuschuss-

fuer-Investitionen-landwirtschaftlicher-Unternehmen-zur-

Einrichtung-von-Agroforstsystemen-beantragen/

Bisher noch 

nicht beantragt

https://www.mv-

serviceportal.de/leistun

g?leistungId=12857523

8&ortId=7541



Baumpatenschaften, Crowdfunding, Stiftungen, Verbände, 

Regionalwert AG, Pflanzaktionen, regionale Initiativen etc.

→ DeFAF-Infoblatt Nr. 3

Förderung durch Dritte
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Planung 2021
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Beispiel: Kostenaufstellung “Agroforstsystem Stauekoppel”

  Gefördert durch: 

Förderung der Beratungsleistung

+ Öffentlichkeitsarbeit

Gemeinnützigkeitsstatus von 

Organisationen

Flächenbezogene Maßnahmen / ELER-Mittel

Kategorie Bezeichnung Kosten [€] Summe

Baumschutz Pfähle 3.500

Draht 1.000

Nützlingsunterstützung 500

Sonstiges 500

€ 5.500,00

Pflanzgut Walnussbäume 8.000

Himbeersträucher 1.300

Maibeerensträucher 700

Wertholzbäume 300

Pappeln 300

Weiden- & Sonstige 

Kopfbäume
2.400

€ 13.000,00

Öffentlichkeitsarbeit Schautafeln 1.000

Organisation 2.000

€ 3.000,00

Arbeitserledigung Lohnkosten 50.000

€ 50.000,00

€ 71.500,00



Fazit

Positiv:

▪ Agroforst in Bundesförderrichtlinien enthalten → Es ist ein Anfang! 

▪ Positive Umwelteffekte von Agroforst in MV erkannt → AFo-RL M-V

▪ Das Thema Agroforst gewinnt mehr Aufmerksamkeit

Aber: 

▪ Zusätzliche bürokratische Hürden für die praktische Umsetzung

▪ Einschränkungen in Schutzgebieten und auf Grünland

▪ Förderung ÖR3 (immer noch) nicht kostendeckend

▪ Ungeklärtheiten → Verunsicherung 

 → Erschwerte Bedingungen für Agroforst in MV!
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Ausblick – und was könnte besser laufen?

▪ Abbau der bürokratischen Hürden

▪ Informieren – auf allen Ebenen! 

▪ ÖR3-Prämie anpassen

▪ Rechtliche Vereinbarkeit von 

Agroforst und Naturschutz klären 

▪ …

➢ Pioniergeist bewahren

➢ Agroforst (weiter) zum 

Thema machen

➢ Vernetzen Sie sich!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Bei weiteren Fragen:

Mirjam Seeliger 

Mail: mseeliger@lms-beratung.de

Tel.: 03861-83290-40

Mobil: 0162-1388011

Standort Rostock:

Paul-Robert Schröder

prschroeder@lms-beratung.de

0381-877133-53

0162-1388069

Anna Hein

ahein@lms-beratung.de

0381-877133-57

0162-1388028
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